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Vorwor t der  Herausgeber  

Vor uns liegt der nunmehr fünfte Band unserer Tagungsreihe GeNeMe - 

Gemeinschaften in Neuen Medien - mit einer Vielzahl von Beiträgen in den Rubriken 

- Geschäfts- und Betreibermodelle von GeNeMe (siehe Einführung), 

- Konzepte von GeNeMe, 

- E-Learning in GeNeMe, 

- Kooperation in GeNeMe, 

- Anwendungen in GeNeMe, 

- Wissen und GeNeMe, 

- Medien für GeNeMe. 

Aus dem großen Angebot konnte wegen der Beschränkungen, die wir uns für die 

Tagung auferlegt haben, nur etwa die Hälfte der Beiträge Aufnahme finden.  

Das Interesse am Thema GeNeMe und das Diskussionsangebot von Ergebnissen zu 

diesem Thema sind im Lichte unserer Tagung also weiter steigend. 

Auch haben sich Konkretheit und Praxisbezug in den Beiträgen durchgesetzt. 

Die thematischen Rubriken wurden entgegen denen in der ersten Ankündigung 

entsprechend der Struktur des Angebotes neu gefasst. Dabei ist die explizite Diskussion 

von Geschäfts- und Betreiber-Modellen für GeNeMe (Virtuelle Unternehmen, Virtuelle 

Gemeinschaften etc.), insbesondere in der derzeit gedämpften gesamtwirtschaftlichen 

Lage, zeitgemäß und essentiell für ein Bestehen im Leben der Konzepte und 

Anwendungen für/in GeNeMe.  

Unter den Anwendungen behaupten sich die Beiträge zu Wissen und Lernen in 

GeNeMe mit steigender Tendenz in Qualität und Quantität, deshalb hier auch als 

eigenständige Kategorien. Dabei spielen neben dem schon fast klassischen E-Learning 

Wissensmanagement, Wissensgemeinschaften und Organisationales Lernen eine 

zunehmende Rolle. Das ist angesichts der Tatsache,  dass Wissen inzwischen als 

primäres Wirtschaftsgut betrachtet wird und als Produktionsfaktor einen Anteil von 60 – 
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80 % an der gesamten Wertschöpfung einnimmt (Orlowski in GeNeMe2000),  vollauf 

gerechtfertigt. 

Konzepte von GeNeMe und Anwendungen in GeNeMe bilden, entsprechend der 

Intention der Tagung, den traditionellen Kern und werden dem Anspruch auch in 

diesem Jahr gerecht. 

Zurückgegangen ist der Anteil von Beiträgen zu software- und allgemeinen 

technolgischen Fragen zur Erstellung von Plattformen für GeNeMe. Sie suchen sich ihr 

Podium mehr in anderen einschlägigen Veranstaltungen. 

Gering ist auch der Anteil zu sozialwissenschaftlichen oder juristischen Aspekten von 

GeNeMe. Das sollte sich in Zukunft ändern. 

Wir hoffen, mit der Tagung GeNeMe2002 sowie dem vorliegenden Band dem Leser 

einen aktuellen und vertiefenden Einblick in die Gestaltung, Umsetzung und 

Anwendung Virtueller Gemeinschaften zu geben, die Vielfalt an Einsatzmöglichkeiten, 

individuellen Ausgestaltungen und praktischen Problemen zu verdeutlichen und 

Anregungen bzw. Gelegenheiten zum gegenseitigen Austausch zu bieten. 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei den Autoren, den Mitgliedern von Programm- 

und Organisationskomitee, hier besonders bei Herrn Thomas Müller, und den vielen 

helfenden Händen im Hintergrund, ohne die eine Tagung wie die GeNeMe2002 nicht 

möglich wäre. 

Besonderer Dank gilt der Klaus Tschira Stiftung, der Kontext E GmbH, der GI-

Regionalgruppe Dresden und der TU Dresden für ihre finanzielle und sonstige 

Unterstützung der Tagung. 

Wir wünschen dem Leser Spaß und Gewinn bei der Lektüre des Tagungsbandes. 

 

Dresden im Herbst 2002 

 

Martin Engelien, Jens Homann 

Programm- und Organisationskomitee der GeNeMe2002 


